
gestalten, damit es den Genossen, allen Lehrern, 
den Pionieren und FDJlern stets Hilfe in der poli­
tisch-ideologischen Arbeit, für den Unterricht und 
bei der außerunterrichtlichen Tätigkeit ist.
So wurden zum Beispiel langfristig in Vorbereitung 
des 100. Geburtstages Ernst Thälmanns in Abspra­
che mit dem Freundschaftsrat und der FDJ-Leitung 
Forschungsaufträge an die einzelnen Klassenkollek­
tive erteilt. Sie unterscheiden sich natürlich wesent­
lich von denen des Jahres 1976. Damals beschäftig­
ten sie sich vor allem mit dem Leben und Wirken 
Ernst Thälmanns. Heute wird erforscht, wie das Ver­
mächtnis Ernst Thälmanns in unserer Republik er­
füllt wird. So beschäftigt sich zum Beispiel eine
8. Klasse damit, wie die Werktätigen im Patenbe­
trieb, dem VEB Schrauben- und Normteilewerk 
Hildburghausen, mit ihren Leistungen im sozialisti­
schen Wettbewerb zur Stärkung des Sozialismus 
und des Friedens beitragen. Eine 9. Klasse er­
forscht, wie ehemalige Schüler durch ihren Dienst 
in den bewaffneten Organen das Leben und die 
friedliche Entwicklung in unserem Lande schützen. 
Für die aktuelle Gestaltung des Traditionskabinetts 
wird auch die jährliche Festwoche, die anläßlich 
des Geburtstages Ernst Thälmanns an der Schule 
stattfindet, genutzt. Sie steht immer unter dem 
Motto: „Das sind wir - wir tragen seinen Namen."

Kabinett wird zielstrebig genutzt

Es ist zu einer guten Tradition geworden, während 
dieser Festwoche die Entwicklung des Partei- und 
Pädagogenkollektivs, der Pionierfreundschaft der 
FDJ-Grundorganisation, von Klassenkollektiven und 
einzelnen Schülern aufzuzeigen. Die dazu angefer­
tigten Dokumente, Materialien, Argumentationen 
und anderes mehr werden im Traditionskabinett al­
len zugänglich gemacht.
Die Parteileitung achtet im Zusammenwirken mit 
dem Direktor darauf, daß das Thälmann-Kabinett

für den Unterricht bereits in der Unterstufe, beson­
ders aber für den Staatsbürgerkunde- sowie Ge­
schichtsunterricht, für die Pionier- und FDJ-Arbeit 
und auch für die außerunterrichtliche Tätigkeit ge­
nutzt wird. Im Traditionskabinett werden die Schü­
ler der Klasse 1 in die Reihen der Pionierorganisa­
tion „Ernst Thälmann" aufgenommen. Im Heimat­
kundeunterricht der Klasse 2 zum Thema „Aus 
dem Leben Ernst Thälmanns", der Klasse 3 „Ernst 
Thälmann - Vorbild der Pioniere" oder der Klasse 4 
„Vom heldenhaften Kampf der deutschen Arbeiter, 
unter Führung der Kommunisten, gegen Unterdrük- 
kung, Krieg und Faschismus" werden die Schauta­
feln und die ausgelegten Dokumente für die an­
schauliche Unterrichtsgestaltung verwendet.
Im Kabinett finden Jugendstunden, Foren, Lernkon­
ferenzen und ähnliches statt. Es steht genauso der 
Arbeitsgemeinschaft „Junge Historiker", dem be­
nachbarten Pionierhaus, den gesellschaftlichen Or­
ganisationen im Wohngebiet und auch anderen 
Schulen zur Verfügung. Die darin stattfindenen Ver­
anstaltungen und Zusammenkünfte hinterlassen 
nachhaltige Eindrücke.
Am 16. April 1986, dem 100. Geburtstag Ernst Thäl­
manns, trägt unsere Schule ihren Namen 10 Jahre. 
Grund für uns, diesen Höhepunkt, der durch den XI. 
Parteitag der SED noch an Bedeutung gewinnt, 
mit besonders guten Arbeitsleistungen zu begehen. 
An der Schule wurde das Erreichte analysiert und 
Schlußfolgerungen für die Bildung und Erziehung 
abgeleitet.
Gemessen wird an den Ergebnissen, die die Schäler 
nach 10 Jahren Schulbesuch erreicht haben. Der 
Jahrgang zum Beispiel, der zum Zeitpunkt der Na­
mensverleihung das 1. Schuljahr besuchte, schloß 
mit den bisher besten Leistungen die Schule ab. 
Die Erfolge in Bildung und Erziehung werden auch 
an der Bereitschaft der Schüler, die Heimat und 
den Frieden mit der Waffe in der Hand zu schützen, 
gemessen. In den Klassen 8 bis 10 haben sich

Leserbriefe
trolliert. Die FDJler und Jugendlichen 
unseres Betriebes arbeiten seit Jah­
resbeginn aktiv im Jugendforscherkol­
lektiv im Verkehrskombinat Neubran­
denburg am Kundendienstprojekt 
„Bürocomputer" mit. Zu Ehren des XI. 
Parteitages der SED richtet die Grund­
organisation der FDJ ihr besonderes 
Augenmerk auf die anteilige Erfüllung 
ihrer ökonomischen Verpflichtungen 
sowie auf die Realisierung der über­
nommenen Parteitagsobjekte in der 
Messe der Meister von morgen.
Ein weiterer Schwerpunkt ist die ziel­
gerichtete Gewinnung unserer besten 
Lehrlinge und Jugendlichen als Kandi­
dat unserer Partei. Durch die aktive

politisch-ideologische Arbeit der Ge­
nossen unter den Jugendlichen konn­
ten im vergangenen Jahr 7 Jugend­
freunde und 1986 bisher 9 als Kandi­
daten gewonnen werden. Erfahrene 
Mitglieder unserer Parteiorganisation 
wurden ihnen als Paten zur Seite ge­
stellt. Die marxistisch-leninistische 
Schulung der Kandidaten wird vom 
Parteisekretär durchgeführt.
Seit Jahren hat sich bewährt, daß Par­
teileitungsmitglieder und weitere er­
fahrene Genossen einen Zirkel im 
FDJ-Studienjahr leiten. Das immer 
bessere Verständnis unserer Jugendli­
chen für den untrennbaren Zusam­
menhang zwischen einem starken So-

zialismus und sicherem Frieden wird 
auch dadurch unterstrichen, daß von 
9 Lehrlingen des 2. Lehrjahres 8 Lehr­
linge 3 Jahre und länger ihren Ehren­
dienst in der NVA leisten werden. 
Langfristig werden sie dazu in der 
Grundorganisation der GST unseres 
Betriebes vorbereitet.
In ihrer weiteren Arbeit wird die Lei­
tung unserer Grundorganisation der 
SED der FDJ-Grundorganisation bei 
der Führung des Ernst-Thälmann-Auf- 
gebotes auch künftig jegliche Hilfe 
und Unterstützung geben.

Jürgen Dahlmann 
Mitglied der Parteileitung 
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